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De re militari. Das römische Heer der Kaiserzeit 

 

Die römische Armee wandelte sich von einem Bürgerheer zu einer Berufsarmee und zu einem stehen-

den Heer. Die Bedeutung des Militärs und auch des militärischen Erfolges war in Republik wie Kai-

serzeit immer hoch.  

Nicht nur die Größe der Armee war beeindruckend, sondern auch ihre Struktur und Disziplin. Die 

Unterteilung der Legionen und Hilfstruppen, ihre jeweilige Kampfesweise und ihre Lagerbauten bilde-

ten sich in der Republik heraus und waren in der Kaiserzeit so gefestigt, dass sich ähnliche Strukturen 

im gesamten Römischen Reich fassen lassen.  

Auch außerhalb der Kriegszüge beeinflussten die Soldaten das Leben in den Provinzen: Sie bauten 

Straßen und Gebäude, zogen Händler an, heirateten einheimische Frauen und ließen sich in der Nähe 

ihrer Garnisonen nieder. Dies war durchaus auch ein Romanisierungsfaktor in Gebieten mit hoher 

Militärpräsenz. 

Das römische Militär war eine der wichtigsten Stützen des römischen Staates. Vor allem die Feldher-

ren der Späten Republik und die Kaiser profitierten von der Loyalität der Truppen. Die Stärke der 

Armee war eines der wichtigsten Druckmittel der Herrscher in Rom, konnte sich aber auch gegen sie 

wenden.  
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